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Gemeinden fordern: Endlich den Impf-Turbo einschalten! 

Brandl: Statt „Wischi-Waschi-Beschlüsse“ endlich in die Gänge kommen! 

 

Gemeindetagspräsident Dr. Uwe Brandl fordert die Verantwortlichen in Bund und 

Freistaat auf, endlich klare zeitliche und sachliche Meilensteine bei der Impfkam-

pagne gegen das Coronavirus zu setzen. Die bisherigen Beschlüsse von Bund und 

Ländern bezeichnete er wörtlich als „Wischi-Waschi“. Stattdessen fordert er ein 

forciert höheres Impftempo mit klaren zeitlichen und sachlichen Meilensteinen. Im 

Einzelnen schlägt er vor: 

 

1. Impfstoff muss massiv bevorratet werden. Anstelle des Wartens auf Zutei-

lungen durch die Europäische Union sollten ggf. Bund und/oder Länder 

Impfstoff selber beschaffen. 

 

2. Der Impfstoff muss schneller verteilt werden. Gegebenenfalls sollte dafür die 

Bundeswehr beauftragt werden. 

 

3. Es müssen wesentlich höhere Tagesimpfraten erzielt werden unter Einbezie-

hung von Haus-, Fach- und Zahnärzten. 

 

4. Die derzeit geltende Impfpriorisierung sollte überdacht werden. Wertvoller 

Impfstoff darf nicht wochenlang gelagert oder gar wegen Ablauf des Verfalls-

datums entsorgt werden müssen. 

 

5. Bis Mitte März sollte diese Strategie verbindlich festgelegt werden. 

 

6. Schnelltests zur Eigenverwendung sollten flächendeckend eingeführt wer-

den. Insbesondere sollten einfach anwendbare Schnelltests eingeführt wer-

den. Ergänzend dazu muss für eine einfache digitale Dokumentation gesorgt 

werden. 
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Bayerns Gemeinden und Städte registrieren mit Sorge die nachlassende Akzep-

tanz der bisherigen Lockdown-Maßnahmen. Sie fordern daher eine Beschleuni-

gung der Impfkampagne, um möglichst schnell wieder zum „normalen Leben“ zu-

rückkehren zu können. Bei allem Verständnis für die Sorge um die Ausbreitung 

von Mutationen des Virus brauchen die Bürgerinnen und Bürger aber eine Perspek-

tive, wann die Pandemie im Wesentlichen überwunden sein wird. Brandl: „Statt 

ständig wiederkehrender Verlängerungen des Lockdowns und des langsamen 

Fortschritts bei den Impfungen muss nun der „Impf-Turbo“ angeworfen werden, 

um schneller voran zu kommen.“ 

 

 

Für Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:  
Wilfried Schober, Pressesprecher des Bayerischen Gemeindetags,  
Tel 089 360009 - 30, E-Mail: wilfried.schober@bay-gemeindetag.de  
Homepage: www.bay-gemeindetag.de  
 

 
Der Bayerische Gemeindetag  
ist der Sprecher von 2.031 kreisangehörigen Gemeinden, Märkten und Städten. Gegenüber dem Bayeri-
schen Landtag, der Bayerischen Staatsregierung und anderen Institutionen vertritt er kraft Verfassung die 
kommunalen Interessen. Der Verband berät seine Mitglieder umfassend und ist über den Deutschen 
Städte- und Gemeindebund auf der Bundesebene sowie über das Europabüro der bayerischen Kommu-
nen in Brüssel präsent. 
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